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                                               STATEMENT
Patricia Jacomella und Maria Walther sind der Frage nachgegangen: Was ist ein Wert? Wir haben festgestellt, dass es mehrere Werte gibt. Wir nennen zwei Haupt-Kategorien von Wert. Eine ist die Kategorie von „Warenwert“ und die andere ist die Kategorie von „Wahrem Wert“.

Um dieser Frage nachzugehen, haben wir, 1991 das J&W management consulting  gegründet mit dem Ziel, eine Vision zu realisieren, die eine Brücke zwischen den Werten herstellen soll. 

Als erstes haben wir feststellen müssen, dass die verschiedenen Arten von Werten miteinander verknüpft sind und dass der wahre Wert sich dort befindet, wo ein Gleichgewicht zwischen den Kategorien zustande kommt. 
Für uns war von Anfang an klar, dass wir nur, in dem wir über unsere eigene Landesgrenze hinaus und in Einbezug aller Kontinente ein positives Resultat erzielen können, dementsprechend haben wir entschlossen global zu handeln.

Kultur ist in der heutigen Zeit, zum grössten Teil vom materiellen Reichtum abhängig, demzufolge sind jene Kulturen, die mehr vom Materialismus geprägt sind, die dominierenden Kulturen, und diejenigen Kulturen welche einen introvertierten Charakter haben, werden verdrängt von der Macht des Geldes. Geld ist ein Magnet, dem schwer zu widerstehen ist und dafür verlieren viele Identitäten ihre Identität.

Das J&W management consulting, will durch seine Aktionen ein Gleichgewicht zwischen den Werten herstellen, wir sind der Ansicht, dass nur, in dem man die Macht des Geldes abbaut, und die wahren Werte fördert, eine echte Chance für eine bessere Zukunft besteht. 

Juni, 1996

“L’Ombre en feu”    1996   work in progress

Werbekampagne (Auszug)     
Kaufen Sie sich ein Platz sparendes, immaterielles Kunstwerk!

Lieber Kunstfreund

Gestatten Sie uns eine neugierige Frage:

Warum kaufen Sie zur Abwechslung nicht ein multikulturelles Kunstwerk?

Wir arbeiten seit 1991 für eine neue, interkulturelle Handels- und Investitionsform. Mit dem Verkauf von Drittweltprodukten wird dem Kunstsammler die Möglichkeit geboten, ein Kunstwerk zu definieren, dass eine reale Kommunikationsmöglichkeit zwischen den Kulturen darstellt. 

Kunst und “Werk-Produktion” sind in diesem Fall nicht gleichgesetzt, die künstlerische Qualität wird abhängig von der Qualität der Kommunikation. 

Zu diesem Zweck haben wir die Aktion “L’ombre en  feu” gestartet, welche den Dialog zwischen Norden und Süden fördern soll.

Eine Verschiebung der heutigen Wertskala ist in der nächsten Zeit vorauszusehen. Geld wird seinen erstrangigen Stellenwert einbüssen zu Gunsten einer neuen Transparenz des Denkens und des Handelns. Das in Nepal hergestellte, und vom J&W management consulting herausgegebene Wertpapier, ist eine erstrangige Investition. Der Profit richtet sich nicht nach den üblichen Massstäben, dieser richtet sich von Geld je nach Investitionsform wobei Lebensqualität den höchsten Gewinn darstellt.
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                 J&W management consulting  Art Label
                          (Patricia Jacomella & Maria Walther)

Projekt: L’Ombre en feu     - 1996 -       Work in progress
Dieses Projekt bietet dem Kunstfreund die einzigartige Möglichkeit Mitgestalter eines Kunstwerkes zu werden.
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                              “L’Ombre en feu”    Work in progress 
                                       100 Wertpapiere, je CHF 500.-   

Die Wertpapiere sind auf „Daphne Cannabinas“ aus Nepal gedruckt. Dieses Papier stammt von einem Entwicklungshilfe-Projekt.
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„L’Ombre en Feu“ ist ein multidimensionales Projekt, welches erstens, die traditionelle Wertskala des Warenwerts mit den wahren Werten verschiebt und zweitens den Dialog zwischen den Kulturen fördert. 

Durch die Vermittlung des J&W management consulting, erhöht, das von Hand gebüttete Papier aus Nepal, seinen ursprünglichen Wert um das 400fache. 

Dies ist aber nicht der determinierende Wert, sondern der wahre Wert besteht in der Tatsache, dass der erzielte Erlös, dem Senegal die Publikation eines Buches ermöglicht. Das zu publizierende Buch wird vom Verleger der NEAS (Les Nouvelles Editions Africaines du Sénégal) aus den 300 vorhandenen Manuskripten ausgewählt.

Der Besitzer eines oder mehrerer Wertpapiere hilft dem Nepal und zusätzlich dem Senegal seine Kultur zu definieren, er wird auch Mitgestalter eines mehrdimensionalen und multikulturellen Kunstwerks. 
                              Werbekampagne    (Auszug)      

Kaufen Sie sich ein platzsparendes, immaterielles Kunstwerk!

Lieber Kunstfreund

Gestatten Sie uns eine neugierige Frage:

Warum kaufen Sie zur Abwechslung nicht ein multikulturelles Kunstwerk?

Wir arbeiten seit 1991 für eine neue, interkulturelle Handels- und Investitionsform. Mit dem Verkauf von Drittweltprodukten wird dem Kunstsammler die Möglichkeit geboten, ein Kunstwerk zu definieren, dass eine reale Kommunikationsmöglichkeit zwischen den Kulturen darstellt. 

Kunst und “Werk-Produktion” sind in diesem Fall nicht gleichgesetzt, die künstlerische Qualität wird abhängig von der Qualität der Kommunikation. 

Zu diesem Zweck haben wir die Aktion “L’OMBRE EN FEU” gestartet, welche den Dialog zwischen Norden und Süden fördern soll.
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Eine Verschiebung der heutigen Wertskala ist in der nächsten Zeit vorauszusehen. Geld wird seinen erstrangigen Stellenwert einbüssen zu Gunsten einer neuen Transparenz des Denkens und des Handelns. Das in Nepal hergestellte, und vom J&W Management Consulting herausgegebene Wertpapier, ist eine erstrangige Investition. Der Profit richtet sich nicht nach den üblichen Massstäben, dieser richtet sich von Geld je nach Investitionsform wobei Lebensqualität den höchsten Gewinn darstellt.
Juni 1996
J&W management consulting                     -                   Biography

___________________________________________________________

Was formed in 1991 by Patricia Jacomella  -  born in Geneva  -  and Maria Walther  - born in Rocca del Colle.

They live and work in Zug and Taverne (CH)

1980-1984     Accademia di Belle Arti Brera, Milan by Luciano Fabro. 

1986
  Istituto Statale d’Arte, Urbino

1988
  Four month’s residence in Venice


1995
  Michel Jordi, Geneva

2003
  Collection Cahiers d’Artistes, by the Arts Council of Switzerland Pro 
  
  Helvetia

Performance and Exhibitions

2010
"Cosa fare?", Villa Saroli, Lugano

2009
“Here, There and Everywhere”, Conference on International

                   Opportunities in the Arts, Boston

2008
“Verbergen”, Kunsthalle, Luzern


“Peste”, bluvanoni, Spazio per l’arte contemporanea, Chiesa di San

                   Rocco, Losone


“Smoking”, La pittura e l’oltre, Pinacoteca Casa Rusca, Locarno

2007
“Diploma Honoris Causa”, Cabaret Voltaire, Zürich


“Ars Vivendi”, Performance unofficial, opening days, Documenta 12, 

                   Kassel

2006 
“Il biglietto d’ingresso convertibile”, Il museo insostenibile, La Rada,

   
Locarno

2005
“The Interview”, Performance unofficial, opening, 51esima Esposizione Internazionale d’arte, <La Biennale di Venezia>, Venezia


“Sentieri e avvistamenti. Giovane arte contemporanea in Svizzera. Una  selezione di Pro Helvetia, CAMeC, Centro per l’Arte Moderna e Contemporanea, La  Spezia

2004
“Dalla pagina allo spazio”, Museo Cantonale d’Arte, Lugano


“The Wonder Shop”, Intervention at the department store Manor,

                   Lugano


“Die Erde, ein Geburtsrecht”, Zentralschweizer Kunstschaffen, 
Kunstmuseum, Luzern

2003
“Nip & Vip”, <Art|34|Basel>, Basel


“Wondershop”, Che c’è di nuovo? La scena artistica emergente in 

                   Ticino, Museo Cantonale d’Arte, Lugano


“Kaufen Sie neue Werte!”, Kunstpanorama, Luzern

2002
“Verzichten Sie auf Objekte!”, Art|33|Basel>, Basel


“TransCultural Exchange”, Fuller Museum of Art, Brockton

2001
“One Way Money”, Tirana Biennale 1


“Documenta USA”, Museum of New Art, Detroit

1995
“Performance im Box”, Shedhalle, Zürich


“J&W Change Office”, <Performance Index>, Warteck pp, Basel

1994
“J&W-Art”, <Art|25|Basel>, Basel

1991
"Art Strike", Kunsthalle Fri-Art, Fribourg
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